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Nachhaltige Unternehmensführung entwickelt sich zu 
einer zentralen Herausforderung und strategischen Auf­
gabe im Sinne einer zukunftsorientierten Unternehmens­
führung. Für Gesundheitseinrichtungen und Krankenhäu­
ser steht eine weitere große Herausforderung an: Es gilt, 
das Geschäftsmodell in Richtung Nachhaltigkeit weiter­
zuentwickeln. Ab 2024 besteht für alle Betriebe in Europa 
über 250 Beschäftigten und 40 Mio. € Umsatz die Pflicht, 
jährlich einen Nachhaltigkeitsbericht zu erstellen. Welche 
Anforderungen und Handlungsfelder, Chancen und 
Herausforderungen sind mit der Pflicht zum Nachhaltig­
keitsreporting für Krankenhäuser verbunden?
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